
Die Ausstellung wurde von Bernhard 
Gelderblom, Hameln, für den Ver-
ein für regionale Kultur- und Zeitge-

schichte Hameln im Herbst 2021 erstellt. 
Das Design hat Jörg Mitzkat vom Verlag Jörg 

Mitzkat, Holzminden gestaltet. 

Jeden Donnerstag um 17 Uhr findet eine offe-
ne Führung durch die Ausstellung unter Leitung 
von Bernhard Gelderblom statt. 

Zur Ausstellung gibt es ein ausführliches Begleit-
programm, das vom Verein für regionale Kul-
tur- und Zeitgeschichte Hameln e.V. (www.ge-
schichte-hameln.de) und der Münster-Gemeinde  
St. Bonifatius Hameln (www.muenster-hameln.
de) gemeinsam verantwortet wird. Dazu liegt ein 
Flyer vor. 

Die Buchhandlung von Blum hat einen Bücher-
tisch zur Ausstellung eingerichtet. Bücher kön-
nen über den Küster, das Pfarramt oder die Auf-
sicht erworben werden. 

Für Spenden steht die Spendentruhe im Ein-
gangsbereich des Münsters bereit. Spenden ge-
hen an den Verein für regionale Kultur- und 
Zeitgeschichte Hameln und an das Münster St. 
Bonifatius.

Anfragen wegen Führungen für Gruppen sind 
an Bernhard Gelderblom über gelderblom-ha-
meln@t-online.de zu richten.

Anfragen wegen Führungen für Schulklassen 
sind an Michael Frey über anne.frank@ess-ha-
meln.de zu richten. Infos gibt es unter https://
projekt.ess-hameln.de.
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Vertiefte Informationen zum Thema gibt es un-
ter www.juedische-geschichte-hameln.de sowie 
in dem Buch von Bernhard Gelderblom. Die 
Juden von Hameln von ihren Anfängen im 13. 
Jahrhundert bis zu ihrer Vernichtung durch das 
NS-Regime, Holzminden 2012 

Informationen über jüdische Orte und Stolper-
steine in Hameln bietet die Website www.je-
wish-places.de.  

Eine Dokumentation der Opfer der NS-Herr-
schaft in der Stadt Hameln und im Landkreis 
Hameln-Pyrmont findet sich unter http://www.
geschichte-hameln.de/gedenkbuch.

Sämtliche Hamelner Stolpersteine finden sich 
samt Lebensläufen unter http://www.stolperstei-
ne.geschichte-hameln.de.


